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AUS UNSERER GEMEINDE
Weltgebetstag der Frauen am 
06. März 2026
Herzlich laden wir ein zum gemeinsamen 
Feiern, Beten und Innehalten beim Welt-
gebetstag der Frauen 2026!
Unter dem diesjährigen Motto »Kommt! 
Bringt eure Last« wollen wir uns mit den 
Frauen in Nigeria verbinden und ihre 
Stimmen, Hoffnungen und Anliegen in 
den Mittelpunkt stellen.
Viele nigerianische Frauen müssen ein 
Leben voller Lasten stemmen – Armut, 
Gewalt gegen sie, bewaffnete Konflikte, 
terroristische Überfälle, mangelnde 
Gleichberechtigung und große Sorgen 
um die Kinder. 
All das bewältigen sie im Glauben und im 
Vertrauen auf Gott. Auch uns laden sie
ein, schwere Lasten Jesus zu Füßen zu 
legen und in seiner Verheißung Ruhe zu 
finden. 

Es erwartet Sie ein vielfältig gestalteter 
Gottesdienst mit musikalischer Unterma-
lung, Informationen über das Gastgeber-
land und die Möglichkeit des Austau-
sches am Buffet mit typisch nigeriani-
schen Gerichten.
Beginn ist um 18:00 Uhr in der Kirche in 
Probstheida. Anschließend speisen wir 
im Gemeindesaal. Wir bitten um Beiträge 
für das Buffet. Rezepte erhalten Sie im 
Internet oder schon ausgedruckt am 
schwarzen Brett in der Kirche. 
Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr. 

	 Ihre Ann-Kathrin Hoffmann

Weltgebetstag für Kinder 
Kinder feiern den Weltgebetstag bereits 
am 04. März:   
Wir beginnen um 16:00 Uhr und enden 
gegen 18:00 Uhr im Pfarrhaus Probsthei-
da. Alle Kinderkirchengruppen und Kin-
der, die dazu kommen möchten, sind 
gemeinsam dazu eingeladen. Auch wir 
möchten zusammen mit landestypischen 
Speisen zu Abend essen. Dazu brauche 
ich die Hilfe von euren Eltern, die sich 
bereit erklären, eine Speise zuzubereiten 
und diese 17:00 Uhr zu uns zu bringen. 
Ich bitte um Rückmeldung.

	 Ihre Gemeindepädagogin Barbara Hühler

Fastenzeit – Passion – Ostern 2026
Wir laden in den sieben Wochen vor 
Ostern wieder zu einer besonderen Art 
der Besinnung ein – in der Hoffnung, dass 
wir Gottes Nähe spüren und gestärkt und 
ermutigt werden, unseren Glauben im 
Alltag zu leben. Deshalb laden wir herz-
lich zu unseren Passionsandachten ein. 
Hier eine Vorschau auf die Termine der 
Fastenzeit, der Karwoche und Ostern: 

Durch den Geist Gottes sind wir bereits Teil 
der neuen Schöpfung!

Das gilt auch für schwere Zeiten oder an-
strengende Umzüge, die vor uns liegen. Für 
persönliche Herausforderungen oder Um-
brüche in unserem Kirchenquartett. Für die 
Spannung zwischen dem, was uns von 
Gott geschenkt ist, und dem, was noch für 
die Ewigkeit aussteht. Gottes Versprechen 
steht: »Siehe, ich mache alles neu.« (Off. 21,5)

So heißt es im letzten Buch der Bibel. Wir 
dürfen aufmerksam hinsehen auf das, was 
Gott Neues tut. So ist es uns als Jahreslo-
sung für 2026 gesagt. Auch wenn der 
äußere Mensch verfällt, der Geist des Le-
bens erneuert Tag für Tag den inneren 
Menschen (2. Korinther 4,16) und wird 
einmal alles neu werden lassen. 

Im letzten Jahr stand ich am Grab einer 
Frau, die ich über mehrere Jahre in ihrer 
schweren Krebserkrankung begleitet hatte. 
Viele hatten für sie gebetet. Und auch sie 
selbst hatte einen starken Glauben, dass 
Gott ein Wunder schenken kann und ihr 
noch weitere Lebensjahre gegeben wer-
den. Es kam anders und doch: Gerade in 
aller Hinfälligkeit gingen von ihr Lebens-
mut und Hoffnung aus. Sie war auf Gott 
ausgerichtet und mit Jesus verbunden. Und 
sie wusste: Ihr letzter Umzug wird in die 
himmlischen Wohnungen des Vaters ge-
hen, die Jesus vorbereitet hat (Joh. 14,2).

Gott erfüllt nicht alle unsere Wünsche, 
aber alle seine Verheißungen (Dietrich 
Bonhoeffer). Und dazu gehört, dass Gottes 
Schöpfergeist alles, wirklich alles neu 
machen wird. Wir können gespannt sein . . .

»Wie alles neu wird« 
Pfarrer Albrecht Schödl 

über Umzüge und den Geist des Lebens
In meinem Leben bin ich schon oft um-
gezogen. Wenn man jung ist, kann das 
mit schönen Aufbrüchen in die weite 
Welt und einem neuen Lebensabschnitt 
verbunden sein. Für mich fühlte sich das 
meistens nach Abenteuer an, als ich zur 
Ausbildung meinen Heimatort verließ, 
später für den Zivildienst an einen ande-
ren Ort kam, durchs Studium verschiede-
ne Städte kennenlernte und in den folgen-
den Jahren verschiedene berufliche Stati-
onen in mehreren Bundesländern durchlief.

Ab der Lebensmitte werden Umzüge 
mühsamer – so meine Erfahrung. Ich 
weiß inzwischen, es braucht jedes Mal 
viel Zeit und Kraft, am neuen Ort anzu-
kommen und gute Kontakte zu knüpfen. 
Wie gut, wenn ich jeden Lebensabschnitt 
aus Gottes Hand annehme und gestalte. 
Bis zur letzten Station unseres Lebens 
bleibt es schließlich wichtig, dass wir be-
reit sind, uns neuen Begegnungen und 
neuen Erfahrungen zu öffnen.

Mich ermutigt, dass wir auf unseren Le-
benswegen nicht allein sind. Immer wie-
der spricht die Bibel vom Geist Gottes, der 
neues Leben schenkt. Das ist bereits am 
Anfang der Schöpfung so. Der Geist Got-
tes ist für neues Leben zuständig. Bevor 
Gott Himmel und Erde erschafft, schwebt 
er bereits über dem Wasser. Als Jesus von 
den Toten auferweckt wird, ist es der Hei-
lige Geist, der neues Leben hervorbringt. 
Dieser Geist des Lebens und der Auferwe-
ckung wohnt in allen, die an Jesus Chris-
tus glauben (Röm. 8,11). 

angedacht aus unserer gemeinde
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Aschermittwoch, 18. Februar, 19:00 Uhr: 
Gottesdienst mit Austeilung des Asche-
kreuzes
Jeweils am Mittwoch vom 25. Februar bis 
25. März immer 17:30 Uhr: 
Passionsandacht 
In der Karwoche laden wir zu folgenden 
Gottesdiensten ein:
Palmsonntag, 29. März, 10:00 Uhr gedenk-
ken wir des Einzugs Jesu in Jerusalem 
Montag, den 30. März, 19:00 Uhr:   
Lesung der Passion nach MATTHÄUS
Dienstag, den 31. März, 19:00 Uhr:   
Lesung der Passion nach MARKUS
Mittwoch, den 01. April, 19:00 Uhr:   
Lesung der Passion nach LUKAS
Gründonnerstag, den 02. April, 19:00 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst mit Erstabend-
mahl für die Konfirmanden der 7. Klasse
Karfreitag, den 03. April, 15:00 Uhr:   
Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu 
Am Karsamstag gedenken wir, soweit das 
möglich ist, in der Stille an die Grabesru-
he Christi unter dem Satz aus dem Glau-
bensbekenntnis »Hinabgestiegen in das 
Reich des Todes«.
Das Fest der Auferstehung Christi bege-
hen wir in folgenden Gottesdiensten:
Ostersonntag, den 05. April, 05:45 Uhr:       
Osternachtsgottesdienst mit anschlie-
ßendem Osterfrühstück in Störmthal
10:00 Uhr: Familiengottesdienst mit Tauf-
gedächtnis in Probstheida und anschlie-

Oder Sie nutzen zur Anmeldung diesen 
	         QR-Code. 
                        Nach erfolgter Anmeldung    
                        erhalten Sie innerhalb von 
	         drei Tagen eine Bestäti-
gungsmail. Sollten Sie keine Antwort 
bekommen, ist etwas schiefgegangen 
und ich bitte Sie, an 
kinder_jugend@kirchenquartett.de eine 
kurze Benachrichtigung zu schreiben. 

	 Eure Heike Güldner-KiGo-Team/EinKlang 	
	 und Barbara Hühler

Glaubenskurs Spur 8 
Unser Glaubenskurs Spur 8 läuft bereits. 
Vielleicht interessiert Sie ja ein einzelnes 
Thema? Sie dürfen gern dazukommen. 
Bitte melden Sie sich bei mir dafür an. 
05. Februar: Sünde – was es damit auf 
sich hat
26. Februar: Jesus – wo sich Himmel und 
Erde berühren

05. März: Christ werden – wie Gott mit 
mir anfängt
12. März: Christ bleiben – wie Gottes 
Geist uns trägt
19. März: Gottesdienst – Wir feiern das 
Fest des Lebens
Jeweils von 19:00 bis 21:30 Uhr im Pfarr-
saal Probstheida.

	 Ihre Gemeindepädagogin Barbara Hühler

Abendmahlskurs für Kinder  
Liebe Kinder, liebe Eltern, in unserer Ge-
meinde dürfen Kinder am Abendmahl 
teilnehmen. Dabei erhalten die Kinder die 
Hostie, nicht den Wein und auch keinen 
Saft. Zugelassen sind in unserer Gemein-
de getaufte Kinder ab der ersten Klasse, 
wenn sie an einem Abendmahlskurs teil-
genommen haben. Auch in diesem Jahr 
werde ich einen Abendmahlskurs anbie-
ten: mittwochs 18. und 25. März sowie am 
01. April jeweils von 17 bis 18 Uhr.
Eingeladen sind alle interessierten Kinder 
jeden Alters mit bitte mindestens einem 
Elternteil. Ich bitte um eine kurze formlo-
se Anmeldung per Email. 
Im Konfirmandenunterricht in der 7. Klas-
se erhalten die Kinder später noch einmal 
einen Abendmahlskurs und werden am 
Gründonnerstag im Abendgottesdienst 
zum ersten Mal das Abendmahl in beider 
Gestalt (Wein und Brot) erhalten. 
Warum wir das schon in die 7. Klasse ge-
legt haben? Damit die heranwachsenden 
Kinder mit dem Abendmahl vertraut wer-
den und wir über die Erfahrungen damit 
im Gespräch bleiben können. 

	 Ihre Gemeindepädagogin Barbara Hühler

Komtemplatives Jesusgebet – 
Was ist das?  
Jeden Donnerstag von 16:30 bis 18:30 Uhr 
trifft sich eine kleine Gruppe zu dieser 
Gebetsform zusammen. Wer weiß, viel-
leicht ist es auch ein Angebot für Sie? Wir 
wollen versuchen zu umschreiben, was 
sich dahinter verbirgt: Es bedeutet, aus 
dem Gewirr des Alltags aussteigen. Mit 
dem Atem das Empfinden der Sinne in 
der Stille wahrnehmen lernen. Eine Art 
meditatives Gebet. Den Geschmack des 
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ßender Osternestsuche für die Kinder.
Ostermontag, den 06. April, 10:00 Uhr:          
Gottesdienst in Probstheida
Wir wünschen Ihnen allen eine geseg-
nete Zeit. Gott, der Herr, stärke uns auf 
unserem Weg und erneuere unser Den-
ken und Tun.

	 Ihr Pfarrer i.R. Matthias Weber

Gemeinderüstzeit in Schmiedeberg:
»Duett statt Duell – IN BEZIEHUNGEN 
ZU ANDEREN LEBEN«
Vom 12. bis 14. Juni 2026 laden wir herz-
lich zur nächsten Gemeinderüstzeit nach 
Schmiedeberg ein. Nach der letzten Ge-
meinderüstzeit 2025 in Herrnhut, über 
die ich bereits voller Dankbarkeit und mit 
persönlichen Erfahrungen auf unserer 
Webseite berichtet habe, freuen wir uns, 
erneut gemeinsam Zeit in und mit unse-
rer Gemeinschaft zu verbringen.
Ob Single oder Familie, ob Alt oder Jung, 
alle sind eingeladen, mitzufahren! Unser 
Thema »In Beziehungen leben« meint 
nicht nur Paarbeziehungen, sondern auch 
die Geschwisterbeziehung, die Freund-
schaften, Eltern-Kind-Beziehung, das 
Verhältnis zu den Nachbarn, Klassenka-
meraden, Arbeitskollegen oder in der 
Kirchgemeinde. Es betrifft uns alle. Wir 
kennen Freuden und Leid damit, manch-
mal ein schönes Duett und manchmal 
eher ein Duell. Meine Beziehung zu Gott 
und zu mir selbst spielt dabei eine große 
Rolle. Das Thema bietet eine Chance für 
jeden Einzelnen, sich inspirieren zu lassen 
und Neues zu erleben.
Die Anmeldung ist ab sofort bis spätes-
tens 12. April über unsere Homepage 
möglich: 
www.kirchenquartett.de/aktuelles 



7PGD: Predigtgottesdienst  SGD: Sakramentsgottesdienst  FGD: Familiengottesdienstgottesdienst

	 Monatsspruch Februar »Du sollst fröhlich sein und dich freuen über 
	 alles Gute, das der Herr, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat.«  
								                   5. Mose 26, 11

	 Jahreslosung 2026 »Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!«  Offenbarung 21,5	 Werktagsgottesdienst: jeden Mittwoch um 17:30 Uhr in Probstheida. 
	 Der Gottesdienst im Pflegeheim im Sonnenpark findet nach 
	A bsprache statt.

	 Monatsspruch März »Da weinte Jesus.«  Johannes 11, 35

Datum	 Probstheida	 Störmthal	 Güldengossa	 Wachau	 Kollekte

01. Februar	 Septuagesimae	 10:00 Uhr SGD 			   08:30 Uhr SGD	 für die Gesamtkirchl. Ausgaben 
		  10:00 Uhr Familienkirche	 	 		  der VELKD				  
08. Februar	 Sexagesimae	 10:00 Uhr SGD mit EinKlang			   für die eigene Gemeinde		
		  und Kindergottesdienst									       
15. Februar	 Estomihi	 10:00 Uhr SGD	 10:00 Uhr SGD			   für besondere Seelsorgedienste wie	
						      Krankenhaus, Gehörlosen, Justiz u.a.	
18. Februar	 Aschermittwoch 	 19:00 Uhr SGD 				    für die eigene Gemeinde 		
											         
22. Februar	 Invocavit	 10:00 Uhr SGD 				    für die eigene Gemeinde		
					     		  				  
1. März	 Reminiscere	 10:00 Uhr SGD mit			   08:30 Uhr SGD	 für die miss. Öffentlichkeitsarbeit - 	
		  Kindergottesdienst				    Landesk. Projekte Gemeindeaufbau
06. März 	 Weltgebetstag	 18:00 Uhr PGD mit				    für die eigene Gemeinde 		
	 der Frauen	C hor und EinKlang				    					   
08. März	 Oculi  	 10:00 Uhr SGD 				    für die eigene Gemeinde 		
		  10:00 Uhr Familienkirche									       
15. März 	 Laetare	 10:00 Uhr SGD mit	 10:00 Uhr SGD			   für den Lutherischen Weltdienst 		
		  Kindergottesdienst				    					   

22. März	 Judica	 10:00 Uhr SGD mit				    für die eigene Gemeinde		
		  Kindergottesdienst									       
29. März	 Palmarum	 10:00 Uhr SGD mit		   		  für die eigene Gemeinde		
		  Kindergottesdienst	 								      
02. April	 Gründonnerstag	 19:00 Uhr SGD				    für die eigene Gemeinde 		
	 					     					   
03. April	 Karfreitag	 15:00 Uhr PDG	 15:00 PDG			   für die sächs. Diakonissenhäuser 		
	 										        
05. April	 Ostersonntag	 10:00 Uhr FGD mit	 05:45 SDG			   für Jugendarbeit der Landeskirche 	
		  Taufgedächtnis				    (1/3 verbleibt in der Gemeinde)		
06. April	 Ostermontag	 10:00 Uhr SGD				    für die eigene Gemeinde 		
										        
Werktagsgottesdienst jeden Mittwoch um 17:30 Uhr in Probstheida.	 Der Kirchenkaffee findet am 01. Februar, 01. März und am 05. April jeweils 		
				    nach dem Gottesdienst statt. Dazu ergeht eine herzliche Einladung an alle!

KiGo: Kindergottesdienst
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Schweigens kennenlernen. Mir selbst und 
meiner Wahrheit näherkommen. Mein 
So-Sein Gott anvertrauen dürfen. Im Na-
men JESUS CHRISTUS da sein. Achtsamer 
werden für innere Regungen und Impulse. 
Aus dieser Erfahrung den Alltag anders 
leben. – Viele Menschen spüren, dass sie 
fast untergehen, im Vielerlei des Alltags. 
Sie sehnen sich nach etwas anderem, 
auch nach Gottes Reden im eigenen Le-
ben. Ein Raum der Stille kann helfen, die 
eigene Sehnsucht zu entdecken und offen 
zu werden für die Begegnung mit Gott. 
Als Hilfe hierzu hat sich zum Beispiel das 
Jesus-Gebet oder auch Herzensgebet, mit 
dem Namen Jesu, erwiesen. Diese Gebets-
weise stammt aus der jahrhundertealten 
Erfahrung der Ostkirche und wurde von 
Franz Jalics für Menschen unserer Zeit 
neu erschlossen. 
Vor der ersten Teilnahme bedarf es eines 
Einführungsgesprächs bei Pfarrer i.R. 
Eberhard Eichhorn (Telefon 034297 - 
987185). Gern können Sie kommen und es 
ausprobieren.

	 Ihr Pfrarrer i.R. Eberhard Eichhorn

Neues Logo für Kindergottesdienst? 
Es ist schön, auf einen Blick dieses Logo 
zum Kindergottesdienst zu finden. Doch 
mittlerweile fehlt dieses Logo in der Got-

tesdienstübersicht im Kirchenblättchen.
Weshalb? Es ist in der Zwischenzeit ge-
schützt und rechtlich gesichert.
Deshalb fragen wir uns, wollen wir es neu 
gestalten? Weshalb nicht, wir haben doch 
genügend kreative Köpfe.
Einsendevorschläge bitte bis 21. Februar 
2026, gerne per E-Mail als JPG oder PDF in 
A4 an E-Mail h.gueldner@outlook.de für 
den Druck.
Alle Einsendungen werden im Vorraum 
der Kirche ausgestellt. Zur Abstimmung 
sind diese nummeriert. Im Stimmkäst-
chen daneben erfolgt Ihre Wahl. Die Aus-
zählung wird am 01. März sein mit an-
schließender Veröffentlichung im Kir-
chenblättchen April/Mai 2026.

	 Ihre Heike Güldner

Rückblick Krippenspiele am 
24. Dezember
JG – Vielen Dank an euch Jugendliche, die 
ihr wieder ein Krippenspiel der JG statt-
finden lassen habt. Es war toll. Besonde-
rer Dank geht an Sophie Stiller, die die Lei-
tung des Ganzen selbstständig übernom-
men hat. Leider war das Läuten um 18 Uhr  
mitten im Gottesdienst wieder sehr stö-
rend. Im nächsten Jahr passiert das nicht 
mehr. Versprochen!  

Herzlichen Dank an alle Kinder und 
Unterstützer. 

	 Ihre Barbara Hühler, Gemeindepädagogin

Unter der Leitung unserer Gemeindepäd-
agogin Barbara Hühler wurden auch in 
diesem Jahr in Probstheida und in Störm-
thal die Krippenspiele umfangreich orga-
nisiert. Diese sogar unterschiedlichen 
Aufführungen erforderten viel Engage-
ment, weshalb jede Unterstützung zu 
begrüßen war und besonders durch Kim 
Stock und Heike Güldner gewährleistet 
wurde. Welch ein Segen, dass in Probst-
heida und auch in Störmthal alles gut 
funktioniert hat.
Das gemeinsame Fest mit den Kindern 
ließ Raum für Kreativität, wobei die älte-
ren Kinder die jüngeren unterstützten. 
Die Kostüme und Rollen wurden individu-
ell ausgewählt und angepasst. Mein Dank 
gilt allen beteiligten Kindern, Jugendli-
chen, Eltern sowie Pfarrer i.R. Eichhorn 
und Kirchenmusikdirektor Enrico Langer 
für den Festgottesdienst am Heiligen 
Abend in Störmthal und natürlich unserer 
Gemeindepädagogin Barbara Hühler.

	 Ihre Heike Güldner, Krippenspielhelferin

Ein großes Dankeschön!
Ganz herzlich möchten wir uns vom Ver-
ein »Wasser ohne Grenzen e.V.« für die
Übergabe der Kollekten vom Heiligen
Abend bedanken. Die Spende ergab einen
großartigen Betrag von 2.678,63 EUR, die
wir für ein Projekt in Guinea einsetzen 
wollen.
Die Bauxitabbauregion der Region Sanga-
rédi ist gekennzeichnet durch große ent-
waldete Flächen und viele weitere Um-
weltschäden, die das Leben der Bevölke-

rung belasten. Es fehlen Wasserquellen 
und fruchtbare Anbauflächen. Die Frauen 
sind besonders betroffen, da sie für das 
Wasser und die Ernährung der Familie 
zuständig sind.
Mit diesem Projekt soll gezeigt werden, 
dass mit Hilfe der Anbaumethode AGRO-
FORST der Wasserhaushalt und die Boden-
fruchtbarkeit entscheidend verbessert 
werden können. 

Unser Partner, die NGO Association 
Humanite & Environnement Durable, 
wird drei Frauen zur Ausbildung in den 
Senegal entsenden. Mit deren Wissen 
wird am Dorfeingang von N`DantaFogné 
eine Demonstrationsfläche angelegt, um 
diese Anbaumethode sichtbar zu machen.
Sie werden gleichzeitig als Multiplikato-
rinnen ihr Wissen weitergeben. Ein De-
sign für die ausgewählte Fläche wird in 
der Ausbildung erstellt. 
Zurück in Guinea werden Samen gesam-
melt, Stecklinge und Ableger gezogen, die 
dann in der Regenzeit dem Design folgend 
auf die Parzelle ausgebracht werden. 
Weitere Helfer und interessierte Frauen 
und Männer werden in die neuen Metho-
den eingearbeitet. In den Folgejahren 
wird die Parzelle zu einem regionalen 
Aus- und Weiterbildungszentrum 
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Geburtstage
Wir gratulieren herzlich in Probstheida:
Eva-Annelie Polster-Menzel	 75 Jahre
Dr. Brigitta Fürll		                  80 Jahre
Edith Ober		                  80 Jahre
Rainer Winckler			   82 Jahre
Dieter Futtig			   82 Jahre
Dr. Werner Hein			   82 Jahre
Walter Korge			   82 Jahre
Dr. Eva Böttcher			   83 Jahre
Erika Meyer			   83 Jahre
Barbara Berger			   84 Jahre
Barbara Zeh			   84 Jahre
Rosemarie Lange		  84 Jahre
Heidrun Hoffmann		  84 Jahre
Pfr. i.R. Johann-Georg Haeffner 	 84 Jahre
Ina Janke			   85 Jahre
Monika Theile			   85 Jahre
Gerd Böhme			   85 Jahre
Jutta Brückner			   85 Jahre
Barbara Regensburger	                 86 Jahre
Wolfgang Fleischmann	                 86 Jahre
Margot Göller		                  86 Jahre
Gernot Wettig		                  86 Jahre
Annelies Franz		                  86 Jahre
Erika Lorenz		                  86 Jahre
Monika Volkmann		  87 Jahre
Ursula Niegel			   87 Jahre
Ingrid Schreiber			   87 Jahre
Dietmar Eisert			   88 Jahre
Hedwig Geffert			   88 Jahre
Eberhard Eichhorn		  88 Jahre
Renate Brandt		                  89 Jahre
Ingbert Blüthner-Haeßler	                90 Jahre
Monika Drauschke	                 90 Jahre
Edith Zschocke		                  90 Jahre
Ruth Birne			   91 Jahre
Dr. Gisela Behrendt		  91 Jahre
Karl Schneider			   93 Jahre
Reiner Hentschel	                 94 Jahre
Ursula Wiedemann	                 99 Jahre

Felizitas Erler		                100 Jahre
in Wachau:	
Manfred Pfohl			   75 Jahre
Ute Bauer			   82 Jahre
in Störmthal:
Katrin Knabe			   70 Jahre
Gudrun Schneiderheinze		  75 Jahre
Lidia Wirtz			   88 Jahre
Annerose Beyreuther	                 89 Jahre
in Güldengossa:
Sieglinde Heller			   85 Jahre
Käte Sperling			   87 Jahre
Ursula Heinicke		                  89 Jahre

	 »So spricht der Herr: Bis in euer Alter bin ich 
derselbe, und ich will euch tragen, bis ihr 
grau werdet. Ich habe es getan; ich will he-

	 ben und tragen und erretten.« (Jesaja 46,4)

krankenhausseelsorge
	 Klinikum der Universität
	 Pfarrer M. Böhme, 
	 Tel.: 0341 9 71 59 65 / 6 51 19 98
oder Pfarrer M. Bauer, Tel.: 0341 9 72 32 57 
Helios-Parkklinikum Leipzig
Pfarrerin D. Starke, Tel.: 0341 8 64 11 20
Städt. Klinikum St. Georg
Pfarrer S. Rebner, Tel.: 0341 9 09 20 92
Diakonissenkrankenhaus
Pfarrer R. Günther, Tel.: 0341 444  57  80
Gefängnisseelsorge
Pfarrer M. Günz, Tel.: 0341 863 93 66

impressum
Redaktion: Pfr. Albrecht Schödl, Barbara 
Hühler, Ute Oertel
E-Mail: redaktion@kirchenquartett.de
Redaktionsschluss: 22. Januar 2026
Layout: schoepamedien.de
Druck: fischerdruck&medien
Redaktionsschluss Heft April/Mai 2026: 
15. März 2026

weiterentwickelt.
Wir sind sehr dankbar, dass uns unsere 
Kirchgemeinde zum wiederholten Mal 
mit einer Spende in einem konkreten Pro-
jekt unterstützt. Gern werden wir über 
den Fortgang mit einem Aushang oder in 
einem der kommenden Gemeindenach-
richten berichten.

	 Ihr Axel Schöpa

AUS DEM KIRCHENVORSTAND
Wahl neuer Kirchenvorstand, 
Kandidaten gesucht
Für das anstehende Jahr steht für alle 
Gemeinden der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens ein Wechsel an: Der bisherige 
Kirchenvorstand beendet seine sechsjäh-
rige Amtszeit, zum 1. Advent 2026 wird 
eine neue Gemeindeleitung eingeführt. 
Weil nicht alle Kirchvorsteher weiterma-
chen, werden neue Kandidaten gesucht. 
Bitte helfen Sie uns, geeignete Personen 
zu finden und anzusprechen. 
Melden Sie sich gerne für Vorschläge und 
Ideen bei Dietmar Beyer, Telefon 0177 - 
8628615 oder E-Mail: dietmar.beyer@
kirchenquartett.de.
 	 Ihr Kirchenvorstand

Unser Schutzkonzept – 
weil alle Sicherheit brauchen
Kinder und Jugendliche sollen sich in un-
serer Gemeinde sicher, angenommen und 
geborgen fühlen. Dieses Anliegen ist uns 
eine Herzensangelegenheit. Deshalb ha-
ben wir ein institutionelles Schutzkonzept 
entwickelt, das dazu beiträgt, einen acht-
samen und respektvollen Umgang mit-
einander zu fördern und Kinder sowie 
schutzbedürftige Menschen bestmöglich 
zu schützen.

Das Schutzkonzept sollen alle Mitarbeiter 
(ob haupt- oder ehrenamtlich) lesen und 
durchdenken. Es hilft dabei, Missbrauch 
und Gefahrensituationen einzudämmen. 
Grundlage sind sowohl die gesetzlichen 
Vorgaben als auch die Leitlinien unserer 
Landeskirche, die unser kirchliches 
Selbstverständnis widerspiegeln. Uns ist 
es wichtig, eine offene und wertschät-
zende Atmosphäre zu schaffen. Fragen, 
Unsicherheiten und Gesprächsbedarf 
sollen immer Platz haben. Kinder und 
Jugendliche sollen erleben, dass sie ernst 
genommen werden, dass ihre Gefühle 
zählen und sie sich jederzeit an vertrau-
ensvolle Erwachsene wenden können. 
Das Schutzkonzept lebt davon, dass es 
von uns allen mitgetragen wird, darum ist 
es auch nie fertig, sondern eine gemein-
same Aufgabe, die wir regelmäßig 
reflektieren und weiterentwickeln. Haben 
Sie Fragen dazu, melden Sie sich gern.
 	 Ihr Kirchenvorstand

Unsere Bankverbindungen 
Für das Kirchgeld:
IBAN: DE90 3506 0190 1620 4790 27 
BIC: GENODED1DKD
Bitte Verwendungszweck RT 1816 und 
Kirchgeldnummer angeben!
Für Spenden und Sonstiges: 
IBAN: DE68 3506 0190 1620 4790 35
BIC: GENODED1DKD
Bitte Verwendungszweck RT 1816 und 
Betreff angeben.

Telefonseelsorge
gebührenfrei: 0800 1 11 01 11 und
	  0800 1 11 02 22



12zusammenkünfte in unseren gemeinden

Christenlehre / Kinderkirche:
mittwochs (4. - 6. Kl.)  Pfarrhaus Probstheida         (nicht 11., 18., 25.02.)	   15:45 Uhr 
mittwochs (1. - 3. Kl.)   Pfarrhaus Probstheida         (nicht 11., 18., 25.02.)	  17:00 Uhr
Krabbelgruppe:	
dienstags	 Pfarrhaus Probstheida             (nicht 10., 17., 24.02.)	 10:00 Uhr
Konfirmandenunterricht (7.+8. Klasse):		         			 
Sonnabend	 Pfarrhaus Probstheida            07.02./07.03. 		  08:30 Uhr
Junge Gemeinde:    
freitags	 Keller Pfarrhaus Probstheida   wöchentlich		  19:00 Uhr

Instrumentalkreis »EinKlang«:
dienstags	 Pfarrhaus Probstheida	           wöchentlich			     19:15 Uhr
Chor: 
dienstags	 Pfarrhaus Probstheida            wöchentlich 		  	  19:30 Uhr
Kreativkreis »Schere, Nadel, Wort«:
Montag	 Pfarrhaus Probstheida	          02.02./02.03.			   19:00 Uhr

Ehepaarkreis: 	 Gemeindehaus Wachau         04.02./04.03.		  20:00 Uhr
Gesprächskreis:	 Pfarrhaus Probstheida            11.02./11.03.			    19:30 Uhr
Männerkreis:	 Pfarrhaus Probstheida            02.02./02.03.			   19:30 Uhr
Seniorenkreis Probstheida:
Donnerstag   	 Pfarrhaus Probstheida            05.+19.02./05.+19.03. 	  14:30 Uhr
Kontemplatives Jesusgebet:
(nach vorheriger Absprache mit Pfr. i.R. Eberhard Eichhorn, Tel. 034297 - 987185)
donnerstags	 Pfarrhaus Wachau	            wöchentlich	                 16:30 - 18:30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarramtes in Probstheida (Russenstraße 23, 04289 Leipzig):
dienstags, donnerstags: 09:00 – 13:00 Uhr          Ansprechpartner: Ute Oertel 	
E-Mail: ute.oertel@kirchenquartett.de	           Telefon: 0341 - 878 13 16     

Sprechzeit Pfarrer Dr. Albrecht Schödl in Probstheida: nach Vereinbarung
E-Mail: albrecht.schoedl@andreasgemeinde.org          Telefon: 0341 - 309 06 33

Kontakte: 
Kirchenvorstand: kirchenvorstand@kirchenquartett.de, 
Barbara Hühler: 01575 - 341 95 08, kinder_jugend@kirchenquartett.de, 
Tom Werzner: chor@kirchenquartett.de, 
Julia Sander: einklang@kirchenquartett.de, 
Emilia Merkel (JG): emilia.huettmann@gmx.de                           
		
www.kirchenquartett.de


